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Dritter "Wald für Köln" in Lindweiler 
Projekt zur Klimaanpassung 

Im Rahmen des Projektes „Ein Wald für Köln“ wurden seit 2010 im Waldlabor in Junkersdorf und in 
Merheim insgesamt 7,5 Hektar neue Wälder mit Spenden der Kölner Bevölkerung und  von Firmen 
und Vereinen aufgeforstet. Das Gemeinschaftsprojekt der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Köln 
e.V und dem Amt für Landschaftspflege und Grünflächen soll nun in Lindweiler fortgesetzt werden. 
Dort plant die städtische Forstverwaltung einen dritten Wald anzulegen. Der 26.000 Quadratmeter 
große Forst entsteht auf einer bisher landwirtschaftlich genutzten Fläche. Er soll einen Beitrag zur 
Verbesserung des Klimas in dem waldarmen Stadtteil leisten. Bei der Aufforstung kommen heimische 
Baumarten, wie Eiche, Spitzahorn, Linde, Hainbuche und Vogelkirsche zum Einsatz. Diese Arten ver-
tragen Trockenheit besonders gut, eine Eigenschaft, auf die es beim erwarteten Klimawandel in ho-
hem Maße ankommt.  
 
Der neue Wald wird daher beispielhaft zeigen, welche Baumarten sich künftig für Stadtwälder eignen, 
wenn es immer wärmer und trockener wird. Zum Projekt gehört auch das Pflanzen von heimischen 
Sträuchern und seltenen Wildobstarten an den Rändern. Daher wird sich der dritte Klima-Wald schon 
nach kurzer Zeit zu einem abwechslungsreichen Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere entwickeln. 
Auf einem Pfad, der auf einem Wiesensaum am Waldrand entlang führt, können Erholung Suchende 
den künftigen Wald mit allen Sinnen erleben. 
 
Bei der Finanzierung geht die Forstverwaltung denselben Weg wie in Junkersdorf und Merheim. Ge-
meinsam mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Köln e.V. bietet sie allen Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, die Anlage des Waldes mit einer Spende zu unterstützen. Ein Quadratmeter 
kostet vier Euro, für 150 Euro gibt es 25 Quadratmeter Wald und ein Schild mit dem Namen des 
Spenders. Außerdem ist darauf der Anlass für die Spende wie goldene Hochzeit, Geburt eines Kin-
des, Firmenjubiläum oder runder Geburtstag und die Größe des gespendeten Waldstücks aufgeführt.  
 
Die Stadt Köln bringt die Schilder an Stelen an, die sie am neuen „Klima-Wald für Köln“ in Lindweiler 
aufstellt. Jeweils zum Jahresende veranstaltet die Forstverwaltung Pflanzaktionen, zu denen alle 
Spenderinnen und Spender eingeladen sind. Wenn bis zum Herbst schon genügend Beiträge zu-
sammengekommen sind, könnte die Erste schon in diesem Jahr stattfinden. 
 
Informationen zum Projekt finden Sie auf der Internetseite der Stadt Köln unter folgendem Link 
 
http://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/freizeit-natur-sport/wald/baum-statt-brautstrauss 
 
gez. Blome i.V. für Dez. VI 
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